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Bedeutung der Grünsammelplätze wird steigen 
Im Landkreis Karlsruhe wird nun auf Anordnung des 
Umweltministeriums zum 01.01.2021 ebenfalls die 
Biotonne eingeführt und damit ein Gesetz von 2015 
umgesetzt. 
Zurecht hat unser Landkreis versucht, das seit vielen 
Jahren bewährte und effiziente System im Landkreis 
Karlsruhe aus Wertstofftonne, Restmülltonne und Grünsammelplätzen zu 
erhalten. Wenn ein Haushalt selbst kompostiert, wird sich eine zusätzliche 
Biotonne kaum rechnen, deshalb ist die nun gefundene Lösung, auch auf 
den Grünsammelplätzen seinen Biomüll abzugeben, eine gute Alternative. 
Für die CDU Ettlingen ist es deshalb klar, dass gerade jetzt eine Diskussion 
um Schließungen einzelner Standorte zur Unzeit kommt, da die Bedeutung 
der Grünsammelplätze eher steigen wird. 
Ein funktionierendes Entsorgungssystem ist für alle wichtig und nur wenn 
ein System auch akzeptiert wird, halten sich auch alle an die Regeln und 
ein „wildes Entsorgen“ wird verhindert. 
Das gegenwärtige System der Grünschnittplätze ist ein solches, allseits 
akzeptiertes System. Die Standorte der Plätze und die Schließzeiten sind 
ein Kompromiss, der in ausführlichen Diskussionen, die in der 
Einführungsphase und in den Jahren danach unter Einbeziehung der 
Bevölkerung in Ortschaftsräten und im Gemeinderat gefunden wurde. 
Dieser Kompromiss muss erhalten werden. Die CDU spricht sich daher 
gegen die Schließung von Plätzen und gegen die Verkürzung der 
Öffnungszeiten aus. 
Andreas Kraft, Ortschaftsrat in Spessart 

 

Das EU-Parlament hat ein neues Klimaziel für 2030 gesetzt. 
Bis 2030 sollen die Treibhausgase um 60 % gesenkt werden. 
Das ist das weitreichendste Klimaziel, das jemals in Europa 
beschlossen wurde.  

Dass die Zeit drängt, haben wir an den klimatischen Entwick-
lungen der letzten Jahre erlebt. Vertrocknende Wälder bei 
uns und verheerende Überschwemmungen da, wo es bisher 
trocken war. Verkehrte Welt.  

Damit dieses Ziel erreicht wird, müssen auf allen politischen 
und gesellschaftlichen Ebenen große Anstrengungen unter-
nommen werden. Welche Wirtschaftsordnung wir für die 
notwendige grüne Transformation brauchen, was wir als 
Privatpersonen tun können und was die Kommune tun kann, 
sind Fragen, die beantwortet werden müssen. Dann müssen 
Taten folgen. Ein Festhalten an geliebten Gewohnheiten und 
Besitzständen ist nicht mehr angebracht. Unnötige Hemm-
nisse gilt es abzubauen, um den Ausbau der alternativen 
Energieerzeugung (PV, Windkraft u.a.m.) voran zu bringen. 
Das gilt nicht nur für das freie Feld, sondern auch für die 
bebauten Gebiete in Ettlingen, egal ob Altstadt, Wohngebiete 
oder Industrieflächen. 

Ihr Andreas Pérrin https://grüne-ettlingen.de 

 

 

Ettlinger Mietspiegel –  
Opfer von Fördertopfgeilheit und falscher Sparsamkeit 
Letztes Jahr war beschlossen worden, dass Ettlingen einen Mietspie-
gel erstellen lässt. Da waren alle dafür – auch wir. Logisch. 
Anders als anderen Fraktionen war uns aber schon damals wichtig, 
dass die Daten, die Basis für den Mietspiegel sind, ordentlich erhoben 
werden – es sollten mindestens 6.000 Haushalte angeschrieben 
werden und die Rücklaufquote muss mehr als 10 % betragen. 
Letzteres Ziel wurde definitiv verfehlt. Eine zweite Runde, um das 
Ergebnis zu verbessern, gab es nicht und soll es auch nicht geben. 
Sonst würde es ja teurer werden – und mehr Geld in die Hand neh-
men, um es richtig zu machen, wollte außer der SPD-Fraktion seiner-
zeit niemand. Schade bei so einem wichtigen Thema! 
Wie viele Wohnungen der Ettlinger Baugenossenschaften (deren 
Mieten ja bekanntlich günstig sind) in den Rückläufen enthalten sind, 
konnte uns nicht erklärt werden. Vieles andere auch nicht: Wieso ist 
ein Balkon oder ein Aufzug unbeachtlich für den Mietspiegel? 

Die Daten sollen nach der Erhebung auf Basis 
wissenschaftlicher Erkenntnisse verarbeitet und in 
den Mietspiegel eingeflossen sein. Das können wir 
glauben oder eben auch nicht. 
Sind 8,28 €/qm realistisch für Ettlingen? Wir wis-
sen es nicht! Und dafür haben wir 24.000 € aus-
gegeben. Da ist es völlig egal, dass 19.000 € vom 
Land „gefördert“ werden. Gefördert wird dabei nur 
eines: Geld zum Fenster hinauswerfen! 
Für die SPD-Fraktion: Sonja Steinmann 

 

Noch viele offene Fragen zum Mietspiegel 
Ettlingen und Rheinstetten  haben gemein-
sam ein renommiertes Institut damit beauf-
tragt einen "qualifizierten" Mietspiegel zu ers-
tellen. Begleitet von einem Arbeitskreis be-
stehend aus Vertretern der Kommunen, Ver-
mieter- und Mietervereinen und verschiede-
nen Wohnbaugenossenschaften. Es wurden
4.827 Haushalte angeschrieben und 3.856
Fragebögen an Vermieter  versandt.  Ledig-
lich 8% der Haushalte lieferten verwertbare
Informationen. Dazu gab es Rückläufe für 702 Wohnungen,
wohl überwiegend von den Wohnbaugenossenschaften. Her-
aus kam dabei ein Wert von 8,28 Euro/qm im Durchschnitt. Ab-
weichungen je nach Standard, Alter der Wohnung, Lage etc.
von 15% nach oben oder unten sind möglich. Wir denken, dass
das vorgelegte Zahlenwerk in Teilen unrealistisch und stark ver-
besserungswürdig ist. So gibt es Abzüge für das Alter von Ge-
bäuden, ohne dass energetische Sanierungsmaßnahmen genü-
gend berücksichtigt werden. Wohnungen in Ettlingen West wer-
den z.B. mit 4% Abschlag berücksichtigt, Ettlingenweier jedoch
mit 9 %. Das ist unrealistisch. Außerdem ist uns die Datenba-
sis zu dürftig. Der Geschäftsführer der Stadbau sagte jüngst im
BNN-Interview, dass die Stadtbau Wohnungen baut, die für ca.
13,50 €/qm vermietet werden sollen. Das wäre im Hinblick auf
die o.a. 8,28 € Durchschnittmiete ja geradezu unmoralisch. Wir
möchten Nachbesserungen. Besonders wichtig ist uns, dass
der Mietspiegel von Vermieter- und Mieterseite akzeptiert wird.
Stadtrat Jürgen Maisch, fwfe-Fraktion www.fwfe.de
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SSV Ettlingen 1847 e.V.

Die ballschule ist zurück!
Wir konnten die Ballschule-Kurse wieder 
einführen und werden kommende Woche (ab 
12.10.) mit unseren Kursen starten. Folgen-
de Kurse werden angeboten:
Die Kids trauen sich noch nicht alleine zum 
Sport oder sind noch zu klein? Dann besucht 
gerne die Krabbelballschule (1-3 Jahre) 
oder die Eltern-Kind-ballschule (3-6 Jah-
re). Es werden vielseitige Bewegungsspiele 
gespielt und erste Erfahrungen mit unter-
schiedlichen Bällen gesammelt.
Nur für die Kids gibt es die ballschule mini 
(4-6 Jahre) und die ballschule (6-8 Jah-
re). Auch hier stehen abwechslungsreiche 
Bewegungsspiele mit dem Ball im Vorder-
grund. Unsere Minis lernen Grundkompeten-
zen wie Fangen, Stoppen, Prellen, Werfen 
oder Kicken, während die Großen zusätzlich 
noch taktische Kompetenzen, wie Lücken 
erkennen und Ballbesitz sichern, vermittelt 
bekommen. 
Habt ihr Lust bekommen? Dann schaut euch 
die Kurszeiten unter www.ssv-ettlingen.de
ganz wichtig: Aufgrund von Corona haben 
wir ein Online-Anmeldesystem entworfen, 
über das ihr euch online zu den Kursen (für 
jede Woche neu) anmelden müsst. Bei Fra-
gen könnt ihr euch jederzeit melden!

Fit in den tag
Endlich können auch unsere Sportgruppen 
wieder in der Halle starten.
Habt ihr Lust „Fit in den Tag“ zu starten? 
Dann meldet euch unter 07243 77121 oder 
per E-Mail an lucian.henkelmann@ssv-ett-
lingen.de zu den Kursen an! Donnerstags 
von 9 bis 10 Uhr und von 10 bis 11 Uhr ver-
sucht euch Lisa fit für den Tag zu machen

Wichtig: ihr müsst euch für jede Woche 
neu zu den Kursen anmelden!

Abt. Fußball

1. mannschaft

ssV Ettlingen -  
FV sportfreunde Forchheim ii  3:1
6-Punkte-Wochenende im Baggerloch. Zum 
6. Spieltag der A-Klasse begrüßte die Sche-
rerelf die Gäste aus Forchheim. Im Duell 
der Tabellennachbarn, Vierter gegen Dritter 
konnten die blau-weiß-roten die Punkte in 
Ettlingen behalten. Beide Mannschaften be-
gannen vorsichtig. Bis zum ersten Abschluss 
mussten die zahlreich gekommen Zuschau-
er eine gute Viertelstunde warten, ehe der 
durchgebrochene Lösel über rechts aus spit-
zen Winkel am FV-Torwart scheiterte. In der 
Folge spielte sich die Partie hauptsächlich 
im Mittelfeld ab, bis die Gäste mit ersten 
wirklich gefährlichen Angriff durch Jan Den-
nig in der 44. Minute in Führung gingen. 
In der Halbzeit fand Coach Scherer dann die 
richtigen Worte. Die junge Truppe um Kapi-
tän Oldenburger spielte weiter ihr Spiel und 
kam durch Moritz Kühn in der 53. Minute zum 

verdienten Ausgleich. Lediglich nach einer 
guten Stunde kamen die Sportfreunde durch 
einen Standard gefährlich zum Abschluss. 
Der SSV war danach weiter am Drücker, doch 
wurden einige Angriffe nicht sauber zu Ende 
gespielt. Es dauerte es bis zur 78. Minute 
bis Koch per Abstauber nach Konter über 
Wemba-Chebou seine Farben erlöste. In der 
Schlussviertelstunde versuchten die Gäste 
nochmals alles, um einen Punkt mitzuneh-
men, doch den Schlusspunkt setze Wemba-
Chebou zum 3:1 nach toller Vorarbeit von 
Maxi Kühn. Ein absolut verdienter Sieg, 
denn der SSV war über 90 Minuten die spiel-
bestimmende Mannschaft.
Im Vorspiel gewann die Reserve hochverdient 
gegen den TSV Auerbach mit 3:2. Auch wenn 
das Ergebniss dies nicht wiedergibt, war die 
Partie größtenteils einseitig und hätte deut-
licher für die Hausherren ausgehen müssen. 

Vorschau: 
PSK Karlsruhe – SSV Ettlingen 
18.10, 16 Uhr
Germania Neureut II – SSV Ettlingen II 
18.10, 13 Uhr

Abt. Jugendfußball

Ergebnisse Junioren
Hohe Siege konnten die B2- und B3-Junio-
ren am vergangenen Wochenende einfahren. 
Ein Highlight war auch das Testspiel der B1-
Junioren gegen die U20-Damenmannschaft 
der TSG Hoffenheim. Eine bittere Niederlage 
mussten die A1-Junioren im Topspiel gegen 
Nöttingen hinnehmen.
A1-Junioren:
JSG Ettlingen – FC Nöttingen 2  3:5
b1-Junioren: (testspiel)
SSV Ettlingen – TSG Hoffenheim U20 Damen 
 1:2
b2-Junioren:
SG Rüppurr – JSG Ettlingen  0:7
b3-Junioren:
JSG Ettlingen – FV Linkenheim 2  5:1
C1-Junioren:
ssV Ettlingen – VFb grötzingen  1:0
C2-Junioren:
SSV Ettlingen – SC Bulach  0:7
D1-Junioren:
SSV Ettlingen – FV Fortuna Kirchfeld  1:3

Vorschau auf das kommende Wochenende:

Freitag, 17. Oktober
D2-Junioren:
17:45 Uhr, ssV Ettlingen – Jsg spessart/
schöllbronn/Völkersbach
C2-Junioren:
18:30 Uhr, JSG Walzbachtal/Söllingen – 
SSV Ettlingen
b2-Junioren:
19 Uhr, JSG Ettlingen – JSG DJK Durlach/ 
VFB Grötzingen

samstag, 18. Oktober
E2-Junioren:
9 Uhr, FC südstern 2 – ssV Ettlingen 2


